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Herzlichen 
Glückwunsch!

Wir gratulieren den 
Gewinnern und allen 

Teilnehmern des 
BESSER LACKIEREN 

AWARDS 2021.
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A N Z E I G E

Umwelt investiert der Betrieb 
in innovative und energie-
effi ziente Techniken. Die Auto-
motive Coating Center GmbH 
& Co.KG hat in den geprüften 
Kennfeldern der Nachhal-
tigkeit Exzellenz bewiesen 
und verdient in der Kategorie 
den BESSER LACKIEREN- 
Award 2021“, hebt Juror 
Dr. Wolfgang Dubbert hervor. 

Den Preis in der Kategorie 
Lohnbeschichter mit mehr 
als 100 Mitarbeitern erhielt 
die Piesslinger GmbH aus dem 
österreichischen Molln. 1533 
als Sensenschmiedebetrieb 
gegründet, zählt das Unter-

nehmen heute zu den größ-
ten Pulverbeschichtungsbe-
trieben und Alukomponen ten-
erzeugern in Mitteleuropa. Das 
Unternehmen beliefert Fens-
ter- und Türenhersteller sowie 
Metallbauer, aber auch die 
Automobilindustrie oder Pro-
duzenten von Haushaltsgerä-
ten. „Die Piesslinger GmbH hat 
nach 2018 und 2020 zum drit-
ten Mal am Wettbewerb um den 
BESSER LACKIEREN Award 
teilgenommen, dabei auch 
dieses Jahr einen hervorra-
genden ersten Platz errungen 
und das eigene Exzellenzmaß 
erneut verbessert. Das hat das 

Team um Ernst Weigl, Leiter 
der Sparte Eloxal und Pulver-
beschichtung, mit einer erneu-
ten Steigerung in den drei Pro-
fi len Innovation, Wirtschaft-
lichkeit und Ökologie erreicht. 
Die Jury zeigte sich vor allem 
beindruckt von der Nachhal-
tigkeit, mit der das Unterneh-
men Mitarbeiter aufbaut und 
qualifi ziert, Prozesse akri-
bisch aufsetzt, dokumentiert 
und abprüft, und sich innova-
tiven Herausforderungen wie 
der Digitalisierung dieser Pro-
zesse stellt. In Summe ist es 
die Kombination aus diesen 
Anstrengungen, die sich in 
operativer und strategischer 
Exzellenz von Oberösterreichs 
ältestem Industrieunterneh-
men in Familienbesitz wider-
spiegelt“, hebt Jurorin Fran-
ziska Moennig hervor. 

Hohe Fertigungstiefe
In der Kategorie Inhousebe-
schichter mit weniger als 50 
Mitarbeitern zeichnete die 
Jury die Ditter Plastic GmbH 
+ Co. KG aus Haslach aus.
„Das Unternehmen als Her-
steller hochwertiger Kunst-
stoffspritzgussteile hat im 
Laufe seiner siebzigjähri-

gen Geschichte immer den 
Anschluss an aktuelle Trends 
gehalten – auch was die Modi-
fi zierung und Veredelung der 
Oberfl ächen im Hause her-
gestellter Teile und Produkte 
betrifft. So kam man zum 
Lackieren und Galvanisieren 
und der Herstellung funkti-
onsintegrierter Oberfl ächen. 
Andererseits zeichnet sich 
das Unternehmen auch durch 
traditionelle Werte aus: Ausbil-
dung des eigenen Personals wo 
möglich, hohe Fertigungstiefe 
und Erzeugung einer kunden-
gerechten Qualität in der Pro-
duktion durch Kriterien wie 
Sicherheit, Ordnung und Sau-
berkeit. Daher ist Ditter Pla-
stic GmbH + Co. KG ein würdi-
ger Sieger in dieser Kategorie“, 
sagt Juror Dr. Michael Hilt. 

In der Kategorie Inhousebe-
schichter mit 50 bis 150 Mitar-
beitern vergab aufgrund eines 
nahezu identischen Exzel-
lenzmaßes zwei Auszeich-
nungen, an die H.P. Kaysser 
GmbH + Co. KG aus Leuten-
bach sowie an die Kunststoff 
Helmbrechts AG in Helm-
brechts. H.P. Kaysser bie-
tet die gesamte Bearbeitung 
rund ums Blech, von einfa-

chen Blechteilen bis zu hoch-
komplexen, mit Elektronik 
versehenen Baugruppen unter 
einem Dach. Das Portfolio 
beginnt mit dem Projekt-En-
gineering und Vorrichtungs-
bau über CNC-Blechtechno-
logien sowie Roboterschwei-
ßen und Verbindungstechnik 
bis hin zu Oberfl ächentechnik, 
Logistik und Versand.

Mit einer Großinvestition 
hat das Unternehmen seine 
Pulverbeschichtungsanlagen 
modernisiert. In zwei neuen 
Hallen entstanden hochmo-
derne, energie- und materi-
alsparende sowie umwelt-
freundliche Anlagen für die 
Beschichtung bestellter oder 
für die eigenen Systemlösun-
gen benötigter Metallteile. „Die 
neue Pulverbeschichtung ist 
ein Meilenstein auf unse-
rem Weg in eine immer bun-
tere Zukunft“, ist Timm Kays-
ser, Projektleiter und Gründer-
enkel, überzeugt. 

„Neben den langjährigen 
Industriekunden stehen auch 
die Mitarbeiter im Fokus des 
Familienunternehmens. Der 
H.P. Kaysser GmbH + Co. KG 
gelingt es, Tradition und Inno-
vation in der gesamten Pro-
zesskette der Blechbearbei-
tung zu vereinen“, sagt Juror 
Dirk Michels.

Die Kunststoff Helmbrechts 
AG lackiert Kunststoffbau-
teile, die in der Automobilin-
dustrie,  der Telekommuni-
kation, der Medizintechnik 
sowie in der Industrie zum 
Einsatz kommen. All die-
sen Sparten ist gemein, dass 
sie hohe Anforderungen hin-
sichtlich Optik, Haptik, Halt-
barkeit sowie Korrosions-
schutz erfüllen müssen. „Ein 
Unternehmen, dem gut nie 
gut genug zu sein scheint, 

das immer auf dem Weg ist 
neue Technologien zu entwi-
ckeln und zu implementieren 
und dabei die Nachhaltigkeit 
der Beschichtungsprozesse 
im Auge behält, das zeich-
net Kunststoff Helmbrechts 
aus. Hervorzuheben ist hier 
die Abgasreinigungsanlage, 
in der auf Holzhackschnit-
zeln befi ndliche Bakterien 
ohne jegliche Energiezufuhr 
die eingeleiteten Kohlenwas-
serstoffverbindungen neutra-
lisieren“, führt Award-Jurorin 
Simone Fischer aus.

In der Kategorie Inhouse-
Beschichter über 150 Mitarbei-
ter zeichnet die Jury die AUDI 
AG aus. „Dinge ganzheitlich zu 
betrachten, bereit zu sein alles 
Bestehende zu hinterfragen 
und Themen frühzeitig erken-
nen, wie beispielsweise Mate-
rialeffi zienz im Schichtauf-
bau einer Automobillackie-
rung, sowie deren schnelle 
Umsetzung, zeichnen einen 
innovativen und erfolgrei-
chen Inhousebeschichter
und Preisträger aus“, so 
Dr. Matthias Harsch in seiner 
Laudation. 

Um die besten Strategien 
und effi zientesten Konzepte 
in der industriellen Lackier-
technik zu ermitteln, haben 
BESSER LACKIEREN und 
das Fraunhofer IPA den Wett-
bewerb ins Leben gerufen. Der 
folgende Wettbewerb um den 
BESSER LACKIEREN Award 
2022 startet am 1. Januar.  

Zum Netzwerken:
Vincentz Network GmbH,
Hannover, Redaktion
BESSER LACKIEREN, 
Marko Schmidt,
Tel. +49 511 9910-321,
marko.schmidt@vincentz.net,
www.besserlackieren.de
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PREISTRÄGER 2021 AUF EINEN BLICK

  Kategorie Lohnbeschichter mit weniger als 50 Mitarbeitern
Bader Pulverbeschichtung GmbH, Aalen

  Kategorie Lohnbeschichter mit 50 bis 100 Mitarbeitern
ACC Automotive Coating Center GmbH & Co. KG, Urbach

  Kategorie Lohnbeschichter mit mehr als 100 Mitarbeitern
Piesslinger GmbH, A-Molln

  Kategorie Inhousebeschichter mit weniger als 50 Mitarbeitern
Ditter Plastic GmbH + Co. KG, Haslach

  Kategorie Inhousebeschichter mit 50 bis 150 Mitarbeitern
Kunststoff Helmbrechts AG, Helmbrechts
H.P. Kaysser GmbH + Co. KG, Leutenbach

  Kategorie Inhousebeschichter mit mehr als 150 Mitarbeitern
AUDI AG, Werk Ingolstadt
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Klimastrategie
Der Dürr-Konzern hat jetzt eine ganz-
heitliche Klimastrategie mit ambitio- 
nierten Zielen für den Klimaschutz 
vorgestellt. Bis 2030 will der Maschi-
nen- und Anlagenbauer die von ihm 
verursachten Emissionen von Treib-
hausgasen um 70% senken und damit 
zum Erreichen des 1,5-Grad Ziels aus 
dem Pariser Klimaabkommen beitra-
gen. Neben den eigenen Emissionen 
hat der Konzern auch den Klimaef-
fekt aus der vorgelagerten Lieferkette 
und der Nutzung seiner Produkte im 
Blick. Das Leitmotiv der Klimastrate-
gie heißt „Investieren statt kompen-
sieren“. Statt Emissionen durch Zah-
lungen zu kompensieren, investiert 
der Dürr-Konzern in klima-freundli-
che Technologien, um den Ausstoß 
von Treibhausgasen zu minimieren.

Zum Netzwerken:
www.durr-group.com

Aktualisiert
AGTOS, Anbieter von Schleuder-
rad-Strahlanlagen, hat jetzt seine 
Homepage erneuert. Besucher fin-
den u.a. umfassende Informationen 
zu den verschiedenen Anlagentypen, 
Wissenswertes über die Technologie 
sowie zu Service und Wartung. 

Zum Netzwerken:
www.agtos.de

Ausgezeichnet
Die besten Lackierereien des Jahres 2021

 MARKO SCHMIDT

Die besten Lohn- und 
Inhousebeschichter 
sind jetzt mit dem  

BESSER LACKIEREN Award 
2021 ausgezeichnet wor-
den. Die nominierten Unter-
nehmen hatten zuvor  das 
anspruchsvolle Auswahlver-
fahren der Jury durchlaufen. 
Bereits zum neunten Mal hat 
die hochkarätige Jury aus 
Wirtschaft, Wissenschaft, 
Medien und Politik Spit-
zenleistungen lackierender 
Unternehmen ausgezeichnet, 
die unter ökonomischen, öko-
logischen und sozialen Aspek-
ten produzieren und lackieren. 
Mit dem Award zeichnet die 
Jury die besten und innova-
tivsten Inhouse-Lackierer und 
Lohnbeschichter aus. 

Innovative Lohnbeschichter
In der Kategorie Lohnbe-
schichter mit weniger als 
50 Mitarbeitern zeichnete 
die Jury die Bader Pulverbe-
schichtung GmbH aus Aalen 
aus. Unter dem Motto „Flexi-
bilität ist unsere Stärke, Qua-
lität unsere Leidenschaft“ 
hat sich der Lohnbeschichter 
auf die Pulver- und Duplex-
beschichtung spezialisiert. 
„Wenn man den Mut hat, sich 
mit 22 Jahren als Lohnbe-
schichter selbstständig zu 
machen, verdient das Respekt 
und Anerkennung. Die Grün-
dung, die 1986 erfolgte, bedeu-
tet auch ein Jubiläum: näm-
lich 35 Jahre erfolgreich am 
Markt zu agieren, Wissen und 
Erfahrungen zu sammeln und 
zu vermitteln. Zu den Erfolgs-
faktoren gehören die Mitar-
beiter, eine aktive Beteiligung 
an Forschungs- und Innova-
tionsprojekten, ein persönli-

ches Engagement von Matth-
ias Bader für die Ausbildung 
sowie in der Qualitätsgemein-
schaft QIB als Vorsitzender der 
Technischen Kommission. 
Forschungen zum digitalen 
Zwilling, die Beschichtung 
von Edelstahl-Schwimmbä-
dern, nachhaltige Pulverlacke, 
CO2- Reduzierung und Ener-
gieeinsparung sind Themen, 
die den Inhaber treiben und 

das Unternehmen voranbrin-
gen“, so Juror Marko Schmidt. 

Die ACC Automotive Coa-
ting Center GmbH aus Urbach 
erhielt die Auszeichn  ung in 
der Kategorie Lohnbeschich-
ter mit 50 bis 100 Mitarbei-
tern. „Das Unternehmen ver-
edelt ein beeindruckend brei-
tes Spektrum an Produkten. 
Überwiegend für den Auto-
mobilbereich, aber auch für 

Motorräder und Haushaltsge-
räte. Lackiert wird mit innova-
tiven Techniken hochflexibel 
und vollautomatisch sowohl 
mit wasserbasierten als 
auch mit lösemittelbasierten 
Lacken. Dabei legt der Betrieb 
großen Wert auf die Gesund-
heit der Beschäftigten, auf den 
sicheren Umgang mit allen 
verwendeten Stoffen und auch 
hinsichtlich des Schutzes der 
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  Preisträger Matthias Bader 
agiert seit 35 Jahren erfolg-
reich als Lohnbeschichter. 

  ACC- Geschäftsführer Maxi-
milian Muth (li.) und Tim Seel, 
Leiter Projektmanagement bei 
der Qualitätskontrolle. 

  Ernst Weigl, Prokurist der 
Piesslinger GmbH freut sich 
über die erneute Auszeich-
nung. 

4   Gert Schlingensief, Werkleiter 
bei Ditter Plastic (re.) und  
Rainer Schmid, Leiter Oberflä-
chentechnik: Das Unterneh-
men überzeugt u.a. durch eine 
hohe Fertigungstiefe. 

5   Bei Kunststoff Helmbrechts 
ist eine innovative Abgasreini-
gungsanlage installiert.  Foto:KH

6   Thomas Kaysser, Geschäfts-
führer von H.P. Kaysser hat in 
neue Anlagentechnik inves-
tiert und das Unternehmen 
zukunftsfähig aufgestellt.

7   Teamleistung bei AUDI: 
Der Preisträger betrach-
tet Prozesse ganzheit-
lich und befasst sich aktuell 
mit der Materialeffizienz im 
Schichtaufbau. 
 Fotos: Redaktion, Jochen Kratschmer


